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Kirchenpolitiſches
i n politiſchen Ereigniſſen im inneren Leben desDer hen eigen banert noch immer fort und ſo iſt es nicht

zu verwundern daß ſich die Erörterungen der Preſſe vorzugs
weiſe mit den kirchlichen Fragen beſchäftigen welche einerſeits
durch den Ausgleich mit Rom andererſeits durch den Antrag

ammerſtein angeregt aber noch nicht entſchieden worden ſindWPeheerrengen läuft dabei viel Kannegießerei mit unter da

nur wenig vorliegt was die Sachlage anders geſtaltet alsbeim Schluß der parlamentariſchen Jahreszeit immerhin iſt

es aber rathſam dieſe Dinge im Auge zu ehalten denn
zweifelsohne hängt von ihnen die demnächſtige Geſtaltung
unſeres inneren Parteiweſens ab

Namentlich ſo weit das auf die ultramontane Seite dieſer
Medaille ankommt Jhre orthodoxe Seite iſt viel weniger
ieroglyphiſch aber auch viel weniger bedeutſam Daß die
äume welche der Antrag Hammerſtein anpflanzen möchte

nicht in den Himmel wachſen werden dafür iſt glücklicherweiſe
genügend geſorgt Das wunderliche Schauſpiel welches die
jenigen Leute geben die das Bekenntniß zur liberalen Welt
anſchauung ſchon als ein Attentat auf die politiſchen Hoheits
rechte der Krone darſtellen möchten und die dabei offene
Rebellion gegen die kirchlichen Hoheitsrechte der Krone predigen
trägt den inneren Widerſpruch allzu klar ſchon auf ſeiner
Oberfläche als daß es eine gefährliche Verwirrung in weiten
Volkskreiſen anrichten könnte Der Antrag Hammerſtein und
was ſich daran knüpft iſt ein Sport der eine wirkliche Gefahr
eigentlich nur für ſeine Unternehmer enthält und ſonſt als
politiſcher Faktor höchſtens nur noch inſofern mitzählt als er
den ultramontanen Beſtrebungen in gewiſſem Grade die
Flanken deckt

Dieſe Beſtrebungen ſind denn freilich um ſo bemerkens
werther Offenbar gährt es im ultramontanen Lager und es
treten immer größere Riſſe an dem Thurme hervor den nach
der Verſicherung des Herrn Windthorſt das Centrum vorſtellen
ſoll Der ſchier endloſe Hader der zwiſchen der Germania
und einem Theil der ultramontanen Preſſe in Baiern
namentlich aber auch dem Grafen Preyſing einem angeſehenen
Mitgliede der parlamentariſchen Centrumspartei ſich tagtäglich
fortſpinnt iſt in dieſer Beziehung ein ſehr bemerkenswerthes Jtem
wenngleich die Polemik in ihren Einzelnheiten völlig ungenieß

bar geworden iſt und auch nicht den eigentlichen Kern und
Schwerpunkt der kirchenpolitiſchen Lage berührt Derſelbe
beſteht in der Frage ob die noch ausſtehende letzte Reviſion
der Maigeſetzgebung ſich glatt zwiſchen Berlin und Rom ab
wickeln und ob bejahendenfalls der Reichskanzler für ſeine
politiſchen Pläne eine treue Gefolgſchaft an dem Centrum ge
winnen wird

Der erſte Theil dieſer Frage iſt aller menſchlichen Voraus
ſicht nach zu bejahen es liegt auch nicht das kleinſte Anzeichen
vor welches dafür ſpräche daß Fürſt Bismarck bei der gänz
lichen Abtragung des letzten Reſtes der Maigeſetzgebung den
römiſchen Forderungen irgend etwas abzuſchlagen gedenkt
Um ſo ſchwieriger iſt der zweite Theil jener Frage zu be
antworten Offenbar gehen durch die ultramontane Partei
zwei Strömungen die eine will möglichſt völliges Ein
ſchwenken ins Lager der Regierung die andere will eine un
abhängige ultramontane Politik die dann naturgemäß eine
fortdauernde oppoſitionelle Haltung des Centrums bedingen
würde Jene Richtung wird durch die agrariſchen Großgrund
beſitzer welche im Centrum ſitzen und was weit mehr

Friedrich der Große
I

Jn den ſiebziger und achtziger Jahren des vorigen Jahr
hunderks konnte man auf den Terraſſen von Sansſouci bei
Potsdam nachmittags gewöhnlich einen alten Mann eine kurze
Weile ſpazieren gehen ſehen einen mageren kleinen alten Mann
von behender wenn auch ein wenig gebückter Geſtalt deſſen
Name in der weiten Welt berühmt war als Friedrich der
Große von Preußen und der in ſeinem Volke das ihn innig
liebte und verehrte kurzweg der Alte Fritz hieß Er iſt jeder
Zoll ein König wenn er ſich auch ohne Königsſchmuck in einer
ſpartaniſchen Einfachheit der Tracht zeigt keine Krone außer
einem alten dreieckigen Militärhut kein Scepter außer einem
Krückſtock kein Königsmantel außer einem alten Soldatenrock
blau mit rothem Aufſchlag welcher Rock wahrſcheinlich alt
und x ſicher aber vorn reichlich mit Spaniol gepudert
iſt Das Geſicht trägt Spuren von vielen Leiden von vieler
in dieſer Welt vollbrachter ſchwerer Arbeit und in ihm ſtecken
ein paar Augen wie ſie ſonſt kein Menſch in jenem Jahr
hundert n hat nach allem Zeugniß das wir beſitzen
Dieſe Augen, ſagt Mirabeau welche auf Geheiß ſeiner

großen Seele Bezauberung oder Schrecken einflößten, oder
wie Thomas Carlyle der britiſche Biograph des Königs
ſchildert Allervortrefflichſte mächtige glanzvolle Augen
ſchnell ſtrahlend wie die Sterne feſt und unverwandt wie die

Sonne Die Stimme iſt hell melodiſch und ſonor alle Töne
ſind darin von dem Tone freimüthiger Erkundigung an
muthiger Geſelligkeit leicht fließender Neckerei bis hinauf zum
entſchiedenen Worte des Befehls hinauf zum vernichtenden

ort der Verdammung
Gerade vor hundert Jahren kam ſein Sprechen und Wirken

Dir in dieſer irdiſchen Welt am 17 Aug 1786 ſtarb
Friedrich im 75 Jahre ſeines Lebens im 47 Jahre ſeiner

egierung Sein Tod war einſam und ſchwer wie ſein Leben
n den Armen eines Lakgien hauchte er ſeinen letzten Odem

aus atte nicht für ſich nicht für ſeine Familie er hatte
nur für ſein Volk nur für ſein Jahrhundert gelebt Aber er
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ndet ihren ſtärkſten Rückhalt in der ultramontanen Preſſe
ogiſch ſollte man annehmen daß die Seite auf welcher die

kirchlichen Oberen ſtehen das entſcheidende Uebergewicht haben
oder doch alsbald gewinnen müßte thatſächlich liegen aber
viele Anzeichen dafür vor daß die ſtreitende Kirche nicht ſo
ohne weiteres die Geiſter los werden wird welche ſie wach

erufen hat Eine Bevölkerung die ein halbes Menſchenalter
in rückſichtsloſer Weiſe gegen den Staat aufgehetzt iſt läßt
ſich nicht im Handumdrehen zum n Gefolge der welt
lichen Regierung machen dieſelben Schlagworte mit denen
die katholiſche Geiſtlichkeit ihre Beichtkinder fünfzehn Jahre
kang aufgehetzt hat kehren ihren Stachel jetzt gegen ſie Undwir für dten ſehr daß auch die Biſchofskonferenz in Fulda

n auf die Rolle des Zauberlehrlings wird beſchränken
müſſen

Politiſche Ueberſicht
Die mehrfach erwähnte Programmrede des Lord

Salisbury wird von den engliſchen Blättern je nach dem
Parteiſtandpunkte gelobt oder getadelt Das verſteht ſich vonſelbſt und iſt veshalb auch bedeutungslos Von politiſchem

Belang iſt es indeſſen den Eindruck kennen zu lernen welchen
die Rede auf die Bevölkerung Jrlands gemacht und es ſei daher
mitgetheilt was das Organ Parnell s das United Jreland
über die Rede ſagt

Wir wiſſen jetzt alles was wir zu wiſſen wünſchen über
die Tory Regierung Zwiſchen Lord Salisbury und dem
iriſchen Volke wird Krieg bis zum Meſſer ſein Die
nationale Frage welche der wankelmüthige Marquis letzten
Oktober ſo ſchmeichelnd umworben hatte ſoll von der Tages
ordnung verſchwinden Zwanzig Jahre Handſchellen und
Manitoba war die Quinteſſenz ſeiner kurzen aber prägnanten
Rede Sehr gut Möge der Marquis ſeine erſte Lektion in
entſchloſſenen Regierungsmethoden verſuchen Unſere Raſſe iſt
an Tyrannei gewöhnt und wir kennen die Erfahrungen unſerer
eigenen Generation So ſei es Krieg in Gottes Namen

Der londoner Korreſpondent der Jriſch Times ſchreibt
Jch höre daß Lord Randolph Churchill ſchon mit

einem Plane für die Einführung der lokalen Selbſt
regierung hervorgetreten iſt nicht allein für Jrland ſondern
für das ganze Reich Der Plan hat in ſeinen Umriſſen nicht
nur dem Premierminiſter ſondern auch zwei oder drei anderen
Miniſtern ebenſo Lord Hartington vorgelegen Die Grund
lagen der Maßregel ſind breit genug um alle maßvollen
Jrländer zu befriedigen da ſie ihnen die Kontrolle ihrer eigenen
unmittelbaren Angelegenheiten giebt während fie bei den Eng
ländern aller Parteien welche das Ende des erbitterten Kampfes
wünſchen aus dem Grunde eine günſtige Aufnahme finden
wird weil ſie die Machtbefugniſſe des Reichsparlaments unan
getaſtet läßt Man wird ehe man ihn beurtheilen kann
nähere Mittheilungen über den Reformplan Lord Churchill s
abwarten müſſen

Ein offiziöſer römiſcher Brief der Polit Korr betont
Jtalien war bei der Monarchen Begegnung in Gaſtein
im Geiſte anweſend Die italieniſche Regierung ſei über alles
was in Gaſtein vorfiel und verhandelt wurde auf das voll
ſtändigſte unterrichtet Jn Gaſtein ſei nichts beſchloſſen worden
was nicht auch dem Jntereſſe Jtaliens vollſtändig entſpricht

Der Bürgermeiſter von Brüſſel hat die geſammte
Bürgergarde der Stadt welche einſchließlich der Vor
ſtädte gegen 6000 Mann zählt einberufen um bei der
ſtarb wie er es ſelbſt in der Ode an ſeinen Freund den Feld

marſchall Keith gewünſcht hatte
Oui finissons sans trouble et mourons sans regrets
en lIaissant lunivers comblé de nos bien faits

Ja er hinterließ den Erdkreis bedeckt mit ſeinen Wohl
thaten und voll bewährte ſich die Prophezeiung des zeit

ichen Dichters der in einem Klagelied um ſeinen Tod
ang

Es wird kein Sohn nach Dir ſich nennen
Doch Dein Jahrhundert heißt wie Du

So reich war dies Herrſcherleben daß es heute noch nicht
entfernt in ſeinem vollen Umfange überblickt werden kann
Das Andenken Friedrichs iſt niemals im deutſchen Volke er
loſchen ſelbſt in den entlegenſten Winkeln des Vaterlandes hat
man fort und fort ſeinen Namen genannt fort und fort ſeine
Thaten erzählt die literariſche und e Forſchungüber ihn i ſo unermüdlich geweſen daß eine eben erſchienene

trockene Aufzählung der betreffenden Schriften einen dicken
Band füllt Aber dennoch iſt noch nicht entfernt das ganze
Wirken dieſes einzigen Königs erſchöpft Jedes Jahr bringt
neue Aufklärungen aus dem Staube der Archive und Friedrich
beſteht dieſe ſchwerſte Probe des geſchichtlichen Nachruhms
ebenſo glorreich wie ſie Napoleon nicht beſteht Je genauer
und ſicherer unſere Kunde von ihm wird um ſo höher wächſt
dieſe weltgeſchichtliche Geſtalt in die Unſterblichkeit hinein um
ſo mehr bewährt ſich der geniale Scharfblick der Goethe und
Leſſing die mit ahnendem Gemüthe in Friedrich den Bahn
brecher des nationalen Geiſtes im tiefſten und weiteſten Sinne
dieſes Wortes ſahen

Wie durch jedes große Menſchenleben geht auch durch das
Leben Friedrichs ein tief re er Zug Als wollte das
Schickſal ihn vorbereiten für die Rieſenarbeit welche zu voll
bringen fein Loos war zerbrach es ihm in ſeiner Jugend jedes
häusliche und perſönliche Glück Er wuchs ein zartes Kindmit leuchtenden Augen und wunderſchönem blonden e ſern

hochgeſinnt großmüthig von rückſichtsloſer Wahrheitsliebe
dabei von den reichſten von der feinſten geiſtigen
Begehrlichkeit in einer Umgebung auf die ſich mit bleiernem
Drucke auf ſeine Gaben wälzte Sein Vater der als König

a d Saale Sonntag den 15 Auguſt
ſagen will durch die Biſchöfe geführt dieſe Richtun aber am Sonntag ſtattfindenden Arbeiterkundgebung zur

1886

Aufrechterhaltung der Ruhe und Ordnung mitzuwirken außer
dem verfügt der Bürgermeiſter über 600 Polizeibeamte und
Gensdarmen Die in Brüſſel garniſonirenden gegen 6000 Mann
zählenden Truppen bleiben am Sonntag konſignirt und haben
der erſten Aufforderung des Bürgemeiſters zur Hilfeleiſtung
ſofort zu entſprechen Ebenſo werden die Garniſonen der be
nachbarten Städte zum ſofortigen Abmarſch bereit gehalten
Der König der Belgier wird am Sonntag vormittag
mehreren aus Anlaß des Nationalfeſtes ſtattfindenden Feier
lichkeiten beiwohnen

Jn der am Freitag abgehaltenen Sitzung der zweiten
Kammer der Niederlande brachten Borgeſius und 10
andere Mitglieder aller Parteien einen Antrag ein betreffs
Einrichtung einer parlamentariſchen Enquéte über die
Zuſtände der Fabriken und Werkſtätten in Hinſicht
auf die Sicherheit Geſundheit und Wohlfahrt
der Arbeiter Der Antrag wurde an die Bureaus der
Kammer verwieſen Der Miniſter der Kolonien er
klärte in Beantwortung einer Interpellation Gildemeeſter s
daß er erſt noch weitere Angaben abwarten müſſe bevor er
Vorſchläge betreffend die Zuckerinduſtrie auf Java
machen könne Die Regierung ſei von der Nothwendigkeit
durchdrungen einer Kataſtrophe in Java auf dieſem Gebiete
vorzubeugen

Der franzöſiſche Miniſterpräſident Freyeinet hat
am Freitag Mont ſousVaudrey verlaſſen um dem am Sonn
abend in Paris ſtattfindenden Miniſterrathe beizuwohnen

Der däniſche Staatsrath hat am Freitag ein provi
ſoriſches Geſetz beſchloſſen welches beſtimmt daß der faktiſche
Leiter einer Zeitung als verantwortlicher Redacteur ge
nannt werde Jnſofern dies beobachtet wird ſoll die Anonymität
der Verfaſſer nicht aufgehoben werden Falls ein fogenannter
Strohmann als Redacteur der Zeitung oder als Verfaſſereines Artikels genannt wird ſoll die Jeitung mit 1000 bis

5000 Kronen Geldſtrafe belegt werden und der faktiſche Re
dacteur oder Verfaſſer die Verantwortung tragen Alle Ent
ſchädigungen Prozeßkoſten und Geldſtrafen in welche eine
Zeitung verfällt ſollen aus den Einkünften derſelben beigetrieben
werden Die Verbreitung ausländiſcher Zeitungen kann durch
Verbot bei dem Poſtamte unterſagt werden

Während der Anweſenheit des italieniſchen Miniſterpräſi
denten Depretis in Contrexeville im Departement der
Vogeſen alſo in der unmittelbaren Nachbarſchaft des Herrn
de Freycinet haben die Unterhandlungen wegen Rege
lung der Schiffahrts verhältniſſe zwiſchen Frank
reich und Jtalien einen ziemlich raſchen Fortgang genom
men und beiderſeits das Vorhandenſein der beſten Abſichten
dokumentirt Der italieniſche Botſchafter in Paris Menabreg
habe einen Abſtecher nach Contrexeville gemacht und es wäre
gelungen bis zum Abſchluß einer neuen Konvention einen
modus vivendi zu finden Dieſem zufolge würden die
italieniſchen Fiſcher welche gegenwärtig durch die franzöſiſchen
Behörden am Korallen und Fiſchfang insbeſondere an der
algieriſchen Küſte verhindert wurden wieder die Freiheit er
langen ihr Gewerbe auszuüben Auf der anderen Seite lege
die italieniſche e n dem Perſonenverkehre der franzöſiſchen
Schiffahrt in den italieniſchen Häfen keine Panaeie ent
gegen Es ſei dies allerdings nur ein Proviſorium aber es
beſtehe die Hoffnung daß bereits in dieſem Herbſte eine Kon
vention zur Unterzeichnung gelangen wird Dadurch daß

manche bedeutſame Regententugend bewährt hat war als Haus
vater ein wunderlicher w der den Stock für das ge
eignetſte Mittel hielt Liebe und Vertrauen zu erzwingen
ewaltſam hielt er den Kronprinzen von den Quellen der
iſſenſchaft fern nach denen die Seele deſſelben dürſtete

durch rohe Heftigkeit und unholden Geiz ſuchte er ſeinen Erben
auf die Freuden und Leiden des e als auf den
Jnbegriff alles menſchenwürdigen Daſeins zu beſchränken ab
ſichtlich ließ er ihn ſchlecht unterrichten daß a be
kanntlich keine Sprache richtig ſchreiben und ſprechen gelernthat nicht einmal die franzoſiſche geſchweige denn die deutſche

Der r bäumte ſich gegen dieſe Mißhandlung auf wieein edles Roß ſich unter der i bäumt er knirſchte in
die Zügel die ſeiner feurigen Seele angelegt waren und ohn
mächtig ſie zu zerbrechen betäubte er ſich ſchließlich in wilden

Ausſchweifungen Der Haß des Königs ſtieg zur blinden
Raſerei gegen den ungerathenen Sohn vor dem unerträglichen
Stocke des Vaters wollte der achtzehnjährige Jüngling insAusland fliehen Es folgte die furchtbare Kalaſtropte welche

den Kronprinzen eben nur noch dicht am Fuße des Schaffots
vorüberführte auf welchem ſein theuerſter Jugendfreund die
Treue gegen ihn mit ſeinem Blute beſiegelte

Es ie anmuthige Fabel einer wohlgeſinnten Geſchichts
ſchreibung wenn die baldige Befreiung des Kronprinzen aus
dem küſtriner Kerker als eine völlige Ausſöhnung mit dem
Vater dargeſtellt wird Das Schwerſte ſtand ihm vielmehr
noch bevor ein zehnjähriges Leben wie unter dem Drucke der
Luftpumpe ewig a nt von dem Vater umgeben von
Spionen gezwungen ſeine inneren Empfindungen ſorgſam zu

rgſten Feinden ſo namentlich dem feigen
und gemeinen Grumbkow mit kalter Klugheit zu n
genug eine Zeit des bittern ehe Unglücks durchzu
machen welche e den pfycholögiſchen Schlüſſel liefert ſowohl
zu dem ſtoiſchen r mit welchem rich die über

menſchliche Pralurg des ſiebenjährigen Krieges ertrug als
auch zu der despotiſchen Härte welche in ſeinen alten Tagen
oft erſchreckend hervortrat Am tiefſten aber griff in ſein
Leben der Preis den er für die Befreiung aus dem Kerker

bewahren und ſeinen

zahlen mußte Er ging einen Ehebund ein an dem ſein 3
völlig unbetheiligt war Erſchütternd tritt gus ſeinen Briefen



20,464 M

Depretis die Führung der Verhandlungen in ſeine Hand ge
nommen habe feien dieſelben weſentlich erleichtert worden

In Spanien machen ſich wieder mannigfache Umtriebe
der Republikaner und Karliſten bemerkbar Zorilla
hat ſich von Paris wieder an die Pyrenäen Grenze begeben
um einer Emigranten Verſammlung zu präſidiren und aus
Katalonien wo ohnedies die Gemüther gegen die Handelspolitit
des Kabinets erregt ſind wird jetzt eine karliſtiſche Kund

ebung gemeldet das erſte Lebenszeichen der Karliſten ſeit dem
etzten Bürgerkriege Jn Sampedor und in der alten Biſchofs

ſtadt Maureſa wo ein katholiſches Kaſino beſteht welches für
die Sache des Don Karlos ſchon früher erfolgreich thätig ge
weſen ſind Mitglieder des Kaſinos durch die Gaſſen gezogen
und haben Karl VII hochleben laſſen

2

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Beſt 13 Aug Nach dem Ausweis der ungariſchen

Staatskaſſe pro zweites Quartal 1886 betrugen die Geſammt
ginnahmen 62 054857 fl und die Geſammtansgaben in der im
Vergletche mit den Einnahmen und Ausgaben in der nämlichen
Periode des Vorjahres ſind die Einnahmen um 403,412 ſi und
die Ausgaben um 1,960,444 fl ungünſtiger

Deutſches Reich
Berlin 13 Aug Se Maj der Kaiſer hat geſtern und

heute nachmittag Beſichtigungen im Park von Babelsberg vor
genommen und ſich heute nachmittag nach dem Neuen Palais
zur Tafel bei dem Kronprinzen und der Frau KronPrinzeſſin begeben Jn Schlangenbad trafen heute nach
mittag der Prinz und die Prinzeſſin von Wales ein
machten der Kaiſerin einen Beſuch und fuhren um 6 Uhr nach
Bad Schwalbach weiter Die Frau Prinzeſſin Friedrich
Z ch wird vorausſichtlich nächſten Sonntag wieder in Potsdam
eintreffen

Der Beſuch welchen Mitglieder der Handelskammern von
und Bremien anfangs Juni d J den ſächſiſchen

nduſtrieſtädten abgeſtattet haben hat dem gleichfalls
mit eingeladenen Herrn H A Bueck dem Vorſtandsmitglied
und Geſchäftsführer des Vereins zur Wahrung der gemein
ſamen wirthſchaftlichen Jntereſſen und des Vereins der Eiſen
und Stahlinduſtriellen in Rheinland und Weſtfalen Gelegen
heit zu einem eingehenden Bericht an die Vereinsmitglieder
gegeben welcher unter dem Titel Eine Fahrt durch Sachſens
Jndnfſtriebezirke im Buchhandel erſchienen iſt Dieſer Beſuch
ſowie der ſchon vorausgegangene des rheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtriebezirks haben in höchſt erfreulicher Weiſe zum Ver
ſtändniß und zur Beachtung der gegenſeitigen Jntereſſen bei
getragen Vor allem erkannten die Hanſeaten das erfolgreiche
Streben der Jnduſtrie Erzeugniſſe für den Weltmarkt her
zuſtellen welche in Preiswürdigkeit und Güte den Produkten
des Auslandes mindeſtens gleichſtehen in nicht wenigen Fällen
überlegen ſind daher dem Großhandel der Seeplätze ein weites
Feld geſicherter und ehrenvoller Thätigkeit bieten

Die Einnahme an Wechſelſtempelſteuer betrug im Juli
1886 in Preußen 478,434 in Baiern 52,093 in Würtemberg

Die Einnahme aus dieſer Steuer hat im
Deutſchen Reiche in den vier Monaten des laufenden Etats
jahres 2,242,269 M betragen das ſind 70,999 M weniger
als im gleichen Zeitraume des Vorjahres Der in den letzten
Jahren hervorgetretene Rückgang dieſes Einnahmezweiges
ſcheint noch weitere Fortſchritte zu machen was wohl mit der
ſtetig fortſchreitenden Ausbildung der kaufmänniſchen Zahlung
durch Girokonto bei den Banken zuſammenhängen dürfte Ob
auch ſonſtige den Steuerertrag ſchmälernde Geſchäftsgewohn d
heiten mitgewirkt haben iſt ſchwer feſtzuſtellen immerhin aber
wird wie die offiziöſen B P meinen dieſe Frage
einige Aufmerkſamkeit verdienen

Jn Lyon wurden wie man dem B meldet deutſch
öſterreichiſche Pilger nach Lourdes von dem Pöbel
Anter den Rufen Nieder mit Preußen Nieder mit Oeſter
reich inſultirt Die Polizei ſchritt ſchließlich ein und nahm
mehrere Verhaftungen vor

Staatsſekretär v Stephan läßt in der Nordd Allg Ztg
erklären die Reichspoſtverwaltung würde nicht wie die

Kreuzztg angenommen hatte ohne Schaden für die Reichskaſſe
das Lokalbriefporto in Berlin von 10 auf 5 Pf herabſetzen
können Die Herſtellung eines ſo vervollkommneten Betriebes wie
ihn die Reichspoſt in Berlin mit 12 werktäglichen Beſtellungen
unterhalte ſei zu erheblich Dabei wird angedeutet daß die
Privatpoſtanſtalten trotz der geringen Koſtſpieligkeit mit
geringerer Vollkommenheit ihrer Betriebe jetzt ſchon eine Er
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höhung der willkürlich gegriffenen billigeren Gebührenſätze zu
ſteuerten

Eine Reihe von Zahlmeiſtern gegen welche die Unter
ſuchung ſchwebte iſt durch eine Zuſtellung von den Behörden in
Kenntniß geſetzt daß gegen ſie das Verfahren wieder eingeſtellt
worden ſei Die Vornnterſuchung gegen die Armeelieferanten
ruht während der Ferien ohne indeß zum Abſchluß gelangt
zu ſein

Jn dem jüngſt vor dem Landgericht Freiberg ver
handelten Sozialiſtenprozeß gegen Bebel und Genoſſen
iſt von ſeiten der Vertheidigung Reviſion des Landgerichts
Urtheils beim Reichsgericht beantragt worden

iſchen Anſiedlungs Kommiſſion haben wienan der gut e ans Kempen mittheilt zwei dem Ritter
ſtande des genannten Kreiſes angehörige Beſitzer von denen der
eine Pole iſt ihre Güter zum Kaufe angeboten

Durch Art 4 8 1 des Zuckerſteuergeſetzes vom 1 Juni
d J war dem Bundesrath die Ermächtigung ertheilt worden
die aus dem Betriebsjahre 1885/86 fälligen Rübenzuckerſteuer
kredite um drei Monate gegen eine von den Kreditnehmern zu
entrichtende ratirliche Vergütung von vier Proz der Kredit
ſumme zu verlängern Von den im 1 Quartal des laufenden
Etatsjahres fällig gewordenen Krediten im Geſammtbetrage von
93,300,000 M iſt jedoch die Weiterſtundung nur für 14 Mill
beanſprucht worden während 79,300,000 M am Fälligkeitstermin
zur Einzahlung gelangt ſind

Der Nürnberger Anzeiger wurde konfiszirt weil er ſich
darüber luſtig machte daß man die Königsſchlöſſer Lud
wigs II gegen Eintrittsgeld zur Beſichtigung freigegeben hat

Berlin 13 Aug S M Segelfregatte Niobe Kom
mandant Lieut zur See Aſchenborn iſt geſtern in Zoppot eingetroffen
und beabſichtigt am 31 Aug wieder in See zu gehen

Halle den 14 Auguſt
Meteorologiſche Statkon

13 Aug 10 U abs 14 Aug 6 U g

Barometer Millimeter 749 5 748 4Thermometer Celſius 19,0 166Relative Feuchtigkeit 59 74n 7 J 7 J i SO1 SO16 U früh Thaupunkt n d K H 10,5
Waſſerwärme der Saale zwiſchen 15 u 16 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
13 Aug 8 U morgens Im öſtl Mittelenropa war das Barom geſtiegen

das Minimum über dem mittleren Rußland hatte ſich verſtacht ein neues
Minimum 742 wwm hatte ſich über Jrland gebildet Mitteleuropa hatte mit
Ausnahme des Nordſee Küſtengebiets ruhiges meiſt heiteres Weiter mit
niederer Morgentemperatur Haparanda 754 14 ſtill woltig Moskau 755

16 Nordweſt leicht bedeckt Hamburg 760 13 Südoſt ſchwach bedeckt
Wien 763 14 Nordweſt leicht wolkenlos Nizza 756 22 Nordoſt ſtili
wolkenlos Paris 758 13 Südoſt leicht bedeckt Am 11 Aug 7 Uhr früh
Pola 758 22 ſtill wolkenlos Rom hatte nicht gemeldet Malta 769 24
Nordweſt ſtill wolkenlos Konſtanr 759 25 ſtill wollenlos

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 14 Aug Die Jſobare von 760 mm geht

durch die Stationen Leſina Nizza Perpignan Bordeaux Belfort
Hannover Libau Witebsk Hermannſtadt und beſtimmt zugleich
das Gebiet des höchſten Luftdrucks da derſelbe nirgends 765 mm
erreicht Zwei Minima von je 745 mm Tiefe lagern über Weſt
irland und Chriſtianſund deren erſteres durch ſtarke Abnahme
des Barometerſtandes ſein Heranrücken anzeigt Es iſt daher
Zunahme der Bewölkung Neigung zu Niederſchlägen und Auf
friſchen der Luftſtrömung zu erwarten

Halle 14 Aug Bei hohem Waſſerſtande färbt ſich be
kanntlich das Waſſer der Unſtrut röthlich und auch das Waſſer
er Sagle nimmt alsdann dieſe Färbung an Namentlich

geſchieht dies nach heftigen Gewittergüſſen welche den okerfarbigen
Boden der Höhen der Unſtrut und ihren Nebenflüſſen zuführen
Auch heute zeigt die Saale dieſe rothe Färbung aber ſo

eins wie es ſeit langen Jahren nicht der Fall geweſen ſein
ürfte

Jnfolge Ueberſchwemmung iſt auf der Strecke Kursk
Kiew die Brücke über die Lopasnia zerſtört und der Bahuverkehr
unterbrochen

Univerſitätsngchrichten
Breslau Der Domprobſt Dr theol et phil Johann

Kayſer hier iſt mit Allerhöchſter Genehmigung zum ordentlichen
Honorar Profeſſor in der katholiſch theologiſchen Fakultät hieſiger
Univerſität ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Aus dem Kreiſe Liebenwerda 13 Aug Jm An

ſchluß an den Bericht aus Cröbeln bei Liebenwerda in Nr 185
der Saale Ztg über Funde prähiſtoriſcher Alterthümer

das Weh hervor in dem er ringt fich von der aufgedrungenen
Braut loszumachen Seine Anſtrengungen waren vergeblich
und nie hat er den Schmerz überwunden daß der Vater da
durch ſein inneres Leben zerſtört ſeine reizbare Empfindung

in roheſter Weiſe verkauft habe Nur ſo lange der König lebte
fand ein äußerliches Zuſammenwohnen der Gatten ſtatt als
bald nach ſeiner Thronbeſteiguug trennte ſich Friedrich von
ſeiner Gemahlin trotz der hohen Achtung welche er vor ihren
weiblichen Tugenden hegte er hat durch lange Jahrzehnte keine
Silbe mit ihr gewechſeit auch bei den flüchtigen und ſeltenen
Gelegenheiten nicht bei denen der Zwang der höfiſchen Etikette
ein perſönliches Begegnen ununtgänglich machte

Die unbändige Lebenskraft Friedrichs verzweifelte trotz alle
dem noch nicht die flüchtige Göttin des Glücks an der Stirn
Iocke zu erhaſchen was ihm die Liebe verſagte ſollte ihm die
Freundſchaft edler Geiſter die Huld der Muſen die Pflege
namentlich der Dichtkunſt und Muſik das Studium der Ge
ſchichte und Philoſophie erſetzen Und während einiger Jahre
ſchien es als ſollte er die Jdeale erreichen denen ſeine
ſchmachtende Seele nachtrachtete Während der letzten Lebens
jahre Friedrich Wilhelms I gewann er durch die eigene Klug
heit und mehr vielleicht noch durch die zunehmende Schwäche
des Vaters freiere Bewegung An ſeinem kleinen Hofe zu
Rheinsberg wußte er eine Anzahl gebildeter und heiterer Ge
alter um ſich zu verſammeln die kleine Genoſſenſchaft
ührte ein poetiſches Daſein und ſpäter hat Friedrich dieſe Zeit

als die glücklichſte als die einzig glückliche ſeines Lebens be
zeichnet Ueber dem frohen Treiben über dem Flötenſpiele
und dem Dichten franzöſiſcher Verſe über dem anregenden
Briefwechſel mit den feinſten Geiſtern der europäiſchen Welt
namentlich mit Voltaire deſſen proteiſcher Genius ihm vierzig

ahre lang eine reiche wenn auch oft getrübte Quelle der
geiſtigen Anregung bilden ſollte vergaß er aber n
ründlich auf ſeinen hohen Beruf vorzubereiten Ein Theil

Tages gehörte der ernſten Arbeit über Karten und
Schlachtenplänen reiften Friedrich langſam die Pläne welche

das heilige römiſche Reich deutſcher Nation vermodert wie

es bis in ſeine tiefſten Grundlagen war erfriſchen und er
neuern ſollten Davon ahnte der leichte und luſtige Troß
der ihn umgab freilich wenig oder nichts demſelben wurde
der Tag von Friedrichs Thronbeſteigung eine journée des
dupes und zwar im verwegenſten Sinne des Worts

icht zwar als ob der junge König ſeine philoſophiſchen
Grundſätze vergeſſen hätte Er ſprach es gleich in den erſten
Tagen ſeiner Regierung aus daß in ſeinen Staaten jeder nach
ſeiner Façon ſelig werden könne und daß Gazetten wenn ſie

re ſein ſollten nicht geniret werden dürften Auch
vergaß er die Freunde von Rheinusberg nicht völlig nur daß
er die Poſten die er ihnen gab nach ihren für trockene
Geſchäfte oft ſehr beſcheidenen Fähigkeiten abmaß die etwa
allmächtige Miniſter zu werden gehofft hatten mochten froh
ſein wenn ſie Armeninſpektoren wurden Jn königlichem

Sinne e Friedrich ſeinen königlichen Beruf Er ließ
die alten bewährten Rathgeber des Vaters an ihren Siellen
ſelbſt denen die ihm in den furchtbaren küſtriner Tagen übel
gewollt hatten trug er hochgeſinnt nichts nach Er wollte
nicht nur dem Namen ſondern auch der That nach König ſein
und er war es Vom erſten Tage an ergriff er die Zügel der
Regierung mit feſter Hand aus welcher ſie erſt wieder der
Tod löſen konnte Als der alte Deſſauer die Hoffnung aus
drückte daß er ſeine Stellen und dieſelbe Autorität behalten
werde wie unter der Regierung der hochſeligen Majeſtät
erwiderte Friedrich kurz Jhre Stellen ſollen Sie behalten
was aber die Autorität anlangt ſo weiß ich von keiner als
von der ſouveränen die dem Könige innewohnt und als gar
der luſtige Markgraf von Schwedt ein vertrauteſter Jugend V
genoſſe einen Witz im rheinsberger Geſchmack an ihn p
richten wagte da richtete der junge Herrſcher ſich hoch auf und
den vollen Blick ſeiner herrlichen Augen auf den unglücklichen
Spaßmacher heftend ſchmetterte er denſelben nieder mit demlakoniſchen Wort Aonsieur à présent je suis Roi
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theile ich mit daß im Kreiſe Liebenwerda ſchon mehrfach ähnliche
Funde gemacht ſind beſonders auch in der Nähe des Ortes

chmerkendorf Erſt neuerdings fand man beim Aufgraben
von Kaninchenbauen auf der zwiſchen genanntem Orte Falkenberg
und Cösla belegenen Feldmark eine ganze Anzahl von meiſt gut
erhaltenen Urnen rrſont war die Art der Aufſtellung der
ſelben in der Erde Um ein auffällig großes vaſenförmiges Ge
fäß gruppirte ſich im Kreiſe eine Anzahl kleinerer Urnen mit den
ſog Thränenkrüglein welch letztere äußerlich einige Verzierungen
zeigen Eine der Urnen war mit einem ausgeſucht glatten drei
kantigen Steine bedeckt welcher ſich wie einige Urnen im Be
ſitze des dortigen Lehrers Neuße befindet Leider iſt die zufällig
zum Theil durch Kinder vorgenommene Ausgrabung der Urnen
nicht vorſichtig erfolgt ſodaß mehrere Sachen zerbrochen ſind
Einige hübſche Exemplare jedoch beſitzen davon Lehrer Neuße
Staßfurt und Amtmann Schrot Schmerkendorf welch letzterer
Herr wie ich erfahre auch eine Sammlung derſelben einen Ber
liner Alterthumsmuſeum übermittelt hat Die Tiefe in der die
Urnen gefunden wurden war eine ſehr geringe Oefter ſchon
San dort beim Pflügen ſolche aus der Erde gehoben worden
ine Streitaxt aus der Steinzeit ſtammend aus bläulichem
feſten Steine gefertigt wurde vor einigen Jahren ebenfalls in
Schmerkendorf gefunden und ging in den Beſitz des dortigen
Lehrers über

S Der Firma Ganz Co in Budapeſt iſt es gelungen ein
Syſtem der elektriſchen Beleuchtung zu erfinden welches
auf dem geſammten Gebiete der Lichterzeugung eine weitgehende
Revolution hervorgerufen hat Das neue Syſtem Patent Ziper
nowsky Déri Blathy ſchafft die Möglichkeit von einem Central
punkte aus auf viele Kilometer Entfernung große Komplexe und
ganze Städte mit elektriſchem Licht zu verſorgen ohne daß die
Koſten des Leitungsnetzes eine neunenswerthe Höhe erreichen
Die vereinigten Ediſon Geſellſchaften in Paris haben mit
Ganz Co einen Vertrag behufs Verwendung des Syſtems und
Fabrikation der einſchlagenden Maſchinen für Frankreich ab
geſchloſſen Von der italieniſchen Ediſongeſellſchaft iſt das Syſtem
bereits ſeit längerer Zeit in Mailand mit glänzendſtem Erfolge
zur Anwendung gebracht worden während die amerikaniſche
Ediſongeſellſchaft Verhandlungen bezüglich des Erwerbes der
Patente für Amerika angebahnt hat Jn Deutſchland wird das
ſelbe von der Berliner Maſchinenbau Aktiengeſellſchaft vormals
L Schwartzkopff in Berlin und von Helios Aktiengeſellſchaft für
elektriſches Licht und Telegraphenbau in Ehrenfeld bei Köln ex
ploitirt Außer der Anlage in Mailand finden ſich ſolche größeren
Umfanges noch in Augsburg Gerona Spanien Luzern und Rom
Jn Luzern wird eine 5 km von der Stadt entfernte Waſſerkraſt
für die Beleuchtung ausgenutzt

Gerichtsverhandlungen
Paris 12 J Hier hat ſich wieder einmal die alte Er

fahrung beſtätigt daß Gründer ſchwer zu faſſen ſind da ſie
immer die Hauptſchuld auf die Betheiligten abzuwälzen ver
ſtehen Geſtern ſtand hier der bekannte Finanzmann Erlanger
vor Gericht welcher an dem Crédit Genéral Français in erſter
Reihe betheiligt war Erlanger hat aus der Kaſſe des Jnſtituts
nicht weniger als 75 Millionen Franken baares Geld erhalten
und dafür werthloſe unverkäufliche Effekten geliefert Dieſe
Papiere ſind von dem Inſtitut meiſtens bei kleinen Kapitaliſten
untergebracht worden ſelbſtverſtändlich zu vollem Nennwerth
obgleich ſie nicht mehr als 20 Millionen bringen würden wenn
ſie am offenen Markt verkauft werden Der Gerichtshof kam
aber zu folgenden Erwägungen Es konnte Erlanger nicht be
wieſen werden daß er ſich direkt an Aufſtellung der gefälſchten
Bilanzen betheiligt habe So verwerflich ſeine Handlungsweiſe
gegenüber der Geſellſchaft war und ſo verhängnißvoll ſich ſeine
IJntervention in die Geſchäfte derſelben geſtaltete iſt ihin eine
direkte Fälſchung der Bilanz nicht nachzuweiſen Jnfolge letz
terer Erwägung wurde Erlanger freigeſprochen

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
K Erfurt 13 Aug Hr Gärtner aus Berlin Beſitzer der

Zechliner Baumſchule eröffnete geſtern einen Sommer
Lehrkurſus in der Obſtbaumzucht in den Anpflanzungen an
der Eiſenbahnböſchung zwiſchen Stedten und Dietendorf Obſt
baumzüchter Paſtoren Lehrer ſowie der kgl Landrath Freiherr
v Müffling waren zugegen Heute hielt Hr Gärtner in dem
Orte Mühlberg einen öffentlichen durch Vorzeigungen erläuterten
Vortrag Aus Liebe zu ihrem Kinde nahm ſich heute eine
hieſige von ihrem Manne getrennt wohnende Frau das Leben
Wiederholt hatte ſie geäußert wenn etwa ihr Sjähriges kränk
liches Kind ſtürbe hielte ſie nichts mehr an dieſe Welt gefeſſelt
Jn vergangener Nacht ſtarb daſſelbe Die Mutter fand man
heute früh neben dem Bette ihres Lieblings erhängt vor

Nordhaufen 13 Aug Die hieſige Staatsanwaltſchaft
verfolgt jetzt ſteckbrieflich den Kaufmannslehrling Heinrich
Oberſold welcher am 9 d dem Spediteur Paſchaſius den
Brrga von 2000 M unterſchlagen hat und damit flüchtig
geworden iſt Heute ſind auf Koſten des Vereins für frei
willige Armenpflege 16 ſkrophulöſe arme Kinder unter
Leitung einer Diakoniſſin nach dem Soolbade Frankenhauſen zu
einer vierwöchentlichen Kur abgegangen

P Stafßzfurt 13 Aug Der hieſige Fechtſchulenverband
konnte im II Quartal 153 50 M an die Oberſchule nach Magde
burg einſenden während noch 41 45 M Beſtand in der Kaſſe
verblieben Am Mittwoch ertränkte ſich ein in hohem Alter
ſtebender früherer Chauſſeewärter aus dem Nachbarort Löder
burg in der Bode Schwere körperliche Leiden ſind wohl der
Beweggrund der That geweſen
b Hettſtedt 13 Aug In der Nacht zum 10 d wurden

hierſelbſt ein Schreiber aus Burgörner und ein Hüttenmann von
hier unweit der Kirche von zwei ihnen ganz unbekannten Männern
überfallen und durch Meſſerſtiche mißhandelt Beide befinden
ſich in ärztlicher Behandlung und ſind ſo ſchwer verletzt daß ihr
Leben in Gefahr ſchwebt Die Thäter ſind in zwei Bahnarbeitern
ermittelt Auf dem Wege von der Saigerhütte nach Sanders
leben in der Nähe des Jägerberges wurde der Hüttenmann R
von hier von einem andern Bergmann ohne irgend welche Ver
anlaſſung überfallen und als er ſich zur Wehr ſetzte von dem
ſelben mit einem Meſſer wiederholt geſtochen Auch dieſer Meſſer
held iſt zur Anzeige gebracht

Dem evangeliſchen Erſten Lehrer und Küſter Herrmann
zu Krumpa im Kreiſe Querfurt und dem penſionirten Steuer
auſſeher Jähnert zu Derenburg im Kreiſe Halberſtadt iſt das
Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Jn Magdeburg trafen am 12 d vormittags 10 Uhr zwei
Velocipediſten die Herren Dudok de Wit und Boelk von
Amſterdam kommend auf ihren Maſchinen ein Die beiden
Fahrer hatten Amſterdam am 7 d gegen Mittag verlaſſen und
waren mit einer unfreiwilligen Unterbrechung von I Tagen in
Hannover woſelbſt die Maſchinen einer Ausbeſſerung unterzogen
werden mußten gefahren Um 5 Uhr nachmittags verließen die
Fahrer Magdeburg wieder um noch bis Brandenburg a d H
zu gelangen und von dort aus geſtern in Berlin einzutreffen Die
Rückreiſe nach Amſterdam werden die Herren ebenfalls mittels

We antreten ſie wollen auf derſelben u a Frankfurt a M
erühren

Dem Premier Lieutenant der ProvinzialLandwehrKavallerie
Freiherrn von und zu Weichs an der Glon im Bezirk des
1 Bataillons Deſſan Anhaltiſchen Landwehr Regiments Nr 9
iſt die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Ehrer
kreuzes erſter Klaſſe des Fürſtlich lippiſchen Geſammthauſes
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Der Rechtsanwalt Baege in rnrg iſt zum Notar r
den Bezirk des Ober Landesgerichts zu Naumburg mit Anweiſun
feines Wohnſitzes in Merſeburg ernannt

Das Braunſchweig Lüneburgiſche Ober Sanitätskollegium
erläßt unter dem 8 Juli eine Bekanntmachung inhalts deren
den Apothekern die Abgabe von ſogen Drandt ſchen S e e v

illen ſelbſt auf ärztliches Rezept hin ber Da esPoten wird Begründet wird dieſes Verbot nach der n g
damit daß die Wirkung der Pillen eine außerordentlich 3 ichere
ſei während der Vertrieb derſelben mehr auf die W en
des Verkäufers als auf die Beförderung geſundheitlicher Jntereſſen
hinziele

Der Spremberger FabrikantenVerein part der
Grbg Wochenbl zufolge den einſtimmigen Beſchluß z i R
der Erhöhung der Wollpreiſe nicht zu den bisherige g

uchpreiſen zu fabrizirenmee Sulza fand eine Verſammlung von Sparkaſſe net
ſtänden hauptſächlich aus dem Großherzogth e att
welche bezweckte der Lage r S rich fü e Land einlk 8ſehen Arte e nlagen zu beſchließen Ein Beſchluß wurde

t gefaßtnoch r rn wurde Stadtrath Oertel von dort zum

Bürgermeiſter erwählt

Vermifchtes
S und der Frühſchoppen An anderer Stellediſer S Akten wir über die geſtern 13 in Jlmenau ſtatt

ehabte Enthüllung eines Scheffeldenkmals Dem aus Anlaßdieſes Tages vom Hrn Großh Oberamtsrichter Karl Schwanttz
herausgegebenen Schriftchen Ein Erinnerungsblatt an Joſef
Viftor v Scheffel entnehmen wir folgenden launigen Brief den
Scheffel vor 35 Jahren vom Rigi aus an Hru Schwanitz
richtere Rigiſtaffel den 23 Auguſt 1850

beim Frübſchoppen
Viellieber Jeremias 5500 über der Meeresfläche gedenk

ich Dein Die Schweiz iſt zwar eine ſchöne Gegend aber wenn
rings um den Menſchen blos nebelgraue Unermeßlichkeit ſich
ausbreitet und der Sturm durch das Wolkengewimmel pfeift
ſo hört die Natur auf und der Frühſchoppen fängt an Wohl
dem der die Wiſſenſchaft des Frühſchoppens beſitzt dem thut
auch Sturm und Wetter nichts an Jch ſitze mit der innern
Frendigkeit eines germaniſchen Gemüthes beim Glaſe nach
dem ich zuvörderſt pflichtſchuldigſt den Honoratioren der Um
gegend dem Bürger Pilatus und Glärniſch ſowie dem Schreck
Wetter und Aarhörnerſyſtem und der eiſigen Jungfrau etwas
Erkleckliches vorgetrunken wende ich mich an Dich und ge
denke daß auch Du weiland mit Alyſtock und Feldflaſche hier
herumgeſtiegen biſt und ſteige Dir krampfhaft einen Schluck
Markgräfler vor

O dieſe Schweiz Wer vom Standpunkt des Frühſchoppens
hier reiſt hat einen ſchweren Standpunkt Dieſe whiſtſpielenden
theetrinkenden Engländer dieſe ſentimentalen deutſchen
Frauenzimmer überhaupt das ganze Publikum ſtoßen ein
fahrendes Schülergemüth gewaltig ab Und in Welſchland erſt
Durch was für fabelhaften Wein muß ſich der Menſch durch
arbeiten Piemonteſer Landwein Valtelliner vino Asti der
mouſſirt wie eine alte Melone s iſt hart Und beim erſten
italieniſchen Wein hätt s faſt deutſche Hiebe geſetzt Sitz ich
da auf dem Gotthard Hoſpiz gerr r und zerfroren undwärme mich mit rothem Teſſiner richt der lumpige alte

Stuhl unter mir zuſammen Wollen die verfluchten Kelten
ſchließlich außer der Zeche auch noch eine Unzahl mailänder
Lire für dieſe sedia rotta Wie ichs im gerechten Unwillen
negire und abſcheiden will wollen mich die verſammelten
welſchen Hausknechte Fuhrleute 2c feſthalten Da pfiff aber
mein deutſcher Hakenſtock ſo ſcharf durch die Luft und eine Un
zahl italieniſcher Flüche wechſelten harmoniſch mit einem
Heiliges Dunnerwetter und Chrüztuſſigdunnerwetter Gott

verdamm wich wie meine Schwarzwälder ſagen und es regnete
und ſchneite darein ſodaß ich würdig und groß einen un
gefährdeten Rückzug nach Airolo antreten konnte

Nur in Bellinzoug hab ich einen wohlthuenden Eindruck er
lebt Mitten unter dieſen ſüßen Faullenzern lebt germaniſches
Element Jch entdeckte eine fabrica di birra von einem ſichern
Maier Der Mann war aus Erfurt und ſein Bier gut

Daß ich s nach jeniſchem Maßſtab vertilgte verſteht ſich Mit
Hochachtung ſchied ich von ihm

Aber der lago maggiore der Simplon 2c alles wohin mein
Herz ſtrebte war verregnet Jetzt hab ich mich auf den Rigi
zurückgezogen wo der Sonnenaufgang handwerksmäßig be
trieben wird Mitten unter dieſen Beefs und in Vettdecken
eingehüllten Naturbewunderern ſchaue auch ich zu ein
Proletariergemüth aber gehoben durch die Wiſſenſchaft des
Frühſchoppens Und die Luſt iſt friſch hier oben und die Ge
Bu fliegen höher als zum Kriminal und Polizeireſpiziat in
Säckingen
Aus dem Fremdenbuch erſehe ich daß auch Biedermänner vor

mir hier waren Neben allem Geſänſel von Naturpracht und
Gemunkel von myſtiſchen Muckern Kommiet hier her und
ſchmecket wie ſüß der Herr iſt, hat mir folgendes wiewohl
Fächtlingsliteratur wohlgethan

Fünf Deutſche kamen gehunken
Vom Rhein auf des Rigi Höh n
Sie haben da wacker getrunken
Und nichts als Nebel geſeh n

Einige Jahre früher finde ich auch den Haus die Alle
mannen E und K eingezeichnet Die habens hoffentlich ebenſo
gemacht Der Burſche H ein Jenenſer hätt s auch ſo
machen können der hat aber ganz antiburſchenſchaftlich
geſchrieben

m Thal nicht auf den Höhen
Such ich mein ſtilles Glück

ier oben nichts als Nebel
ief unten Liebchens Blick

Ich überlaſſe Dir dieſen Text mit einer Note zu verſehen
Da es jetzt zum Eſſen läutet ſchließe ich Vielleicht ſetz ich

heut nachmittag den Frühſchoppen fort es kommt darauf an
ob der Nebel nachläßt oder nicht Jnzwiſchen leb wohl alter
Jeremias Den Jammer in Ältdeutſchland behandle mit Re
ſignation Dios 10 vult haben die Kreuzfahrer geſagt Aber das
weiß ich daß dieſe Alpen hier noch ſtehen und im Abendrotd
glühen werden wenn längſt kein Erdbewohner mehr weiß was
zür ein Geſchöpf ein europäiſcher Diplomat iſt Das Ehrüz
dunnerwetter ſchlag drein

Bhüet Di Gott und ſchreib mir bald nach Säckingen Gruß
an die Deinigen

Joſeph

Der Spitzname Schwanitz auf der heidelberger Univerſität

Fürſt Alexander von Bulgarien welcher ſeinenOffizieren und Soldaten die ſich im Kriege gegen Serbien be
ſonders hervorgethan haben als Auszeichnung für ihre Tapfer
keit eine beſondere Medaille zu verleihen beabſichtigt hat die An
fertigung derſelben den Königl Würtembergiſchen Fee
Schiller Sohn zu Stuttgart übertragen Vorläufig ſind von
dieſen Tapferkeitsmedaillen 50 Stück zur Probe geprägt welche
ſenächſt dem Fürſten zur Begutachtung eingeſandt werden

T Der entlaufene Reichshund Tyrasſ iſt wieder eingefangen und in die Thierarzneiſchule eingelieſert worden

niſſ ine internationale e aller Bedürfiſſe des Heerweſens ſoll 1887 in Brüſſel ſtattfinden
Eine neue Jnduſtrie, Jn Zürich wechſelte kürzlich ein

deutſcher Offizier ein 20 Franksſtück das als zu leicht befunden
wurde Da derſelbe der Kantonalpolizei mittheilte daß er das
fragliche Geldſtück in einem dortigen Wechſel äft erhaltenhabe wurde daſelbſt Nachforſchung Jeh alten Waren 8 vor

einem ruſſiſchen Juden herrühren der ſeit einiger Zeit dort ein
chemiſches Laboratorium hat Wahrſcheinlich hat der Chemiker
die Goldſtücke eine gewiſſe Löſung paſſiren laſſen und dainit eine

neue Jnduſtrie geſchaffen
ISchutz des Bedienungsperſonals beim Betrieb

landwirthſchaftlicher Maſchinen Jnfolge der verhältniß
mäßig oft vorkommenden Unglücksfälle beim Betriebe von Dreſch
maſchinen Häckſelmaſchinen Transmiſſionen 2c durch Göpel
Dampf Waſſer ſind bekanntlich von mehreren höheren Behörden
Verordnungen erlaſſen nach welchen jede Umtriebsmaſchine mit
einer Vorrichtung verſehen ſein muß mittels welcher man im
Falle der Noth in den Stand geſetzt iſt die im Betriebe befind
liche Maſchine c möglichſt ſofort anzuhalten Da nun bei vor
kommenden Unglücksfällen in der Regel Menſchenleben und damit
nicht ſelten das Glück einer ger Familie auf dem Spiele ſtehen
ſo liegt es abgeſehen von der Verpflichtung welche die Humanität
von ſelbſt vorſchreibt im eigenen Jntereſſe der Beſitzer ſolcher
Maſchinen c ſich eine Vorrichtung zu beſchaffen die unter allen
Umſtänden und für alle Zeiten ihre Schuldigkeit thut Wie uns
mitgetheilt wird werden ſehr prompt wirkende und einfache Vor
richtungen für dieſen Zweck unter der Benennung Ludwigshütter
Bremſen, deutſches Reichspatent Erfindung von Ludw Alb
Behrens von der Firma Bäntſch Behrens Ludwigshütte bei
Sandersleben fabrizirt durch deren Anwendung bereits ein
Menſchenleben gerettet worden iſt

Perſonalnachrichten Jn Reichenhall iſt am 7 d im
80 Lebensjahre der hannoverſche Geh Rath Graf Adolf
v d DeckenNingelheim geſtorben Er war entſchiedener
Anhänger Oeſterreichs eine Zeit lang Präſident des Groß
deutſchen Vereins So trat er den Ereigniſſen des Jahres 1866
feindlich gegenüber wurde im Mai 1867 zur Zeit der geſteigerten
welfiſchen Umtriebe während der luxemburger Verwickelung auf
ſeinem Gute Ringelheim verhaftet und nach Minden gebracht
von wo er nach einigen Wochen wieder entlaſſen wurde Er
blieb ſtets ein entſchiedener Anhänger der früheren Herrſcher
familie Jn Poſen ſtarb am 13 d der Direktor der Provinzial
Aktienbank des Großberzogthums Poſen Ziegler Am 11 d
ſtarb der bedentendſte Chirurg Amerika s Dr Frank Hamilkton
in New York Er war der Verfaſſer mehrerer auerkannter
Werke über Chirurgie und leitete die ärztliche Behandlung des
Präſidenten Garfield nach dem Guiteau ſchen Attentat

Sandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 13 Aug Wochenbericht der SaaleZtg

Die Rentenpapiere wurden in der abgelaufenen Berichtswoche
an unſerer Fondsbörſe wieder einmal in den Vordergrund des
geſchäftlichen Verkehres gezogen Es beweiſt dieſer Umſtand einer
ſeits das Vorhandenſein einer Verlegenheit bezüglich einer nutz
bringenden Bethätigung der ſpekulativen Kräfte und andererſeits
die Fortdauer der Abneigung des Kapitals gegenüber den
Dividendenpapieren Die erf der letzteren Werthe wird
angeſichts des Druckes welcher auf dem induſtriellen Gebiete
herrſcht der trotz des Tiefſtandes der Preiſe der meiſten Produkte
neue Preisermäßigungen befürchten läßt noch nicht als
thunlich erachtet Daneben läßt die Kurshöhe der feſt
verzinslichen Papiere eine Veranlagung in dieſe nicht ganz
gefahrlos erſcheinen Es entſteht aus dieſer Mißlage eine weitere
Vermehrung der Disponibilitäten und ein weiterer Rückgang des
Zinsfußes ein embarras de richesses deſſen Beſeitigung ſich nur
langſam vollziehen dürfte Die Flüſſigkeit des Geldſtandes und
die daraus reſultirende Schwierigkeit in der Unterbringung von
Kapitalien darf fortdauernd als Stützpunkt der Kurſe und der
Tendenz betrachtet werden weil ſie das Angebot verringern zum
Feſthalten des Veſitzſtandes anſpornen und damit der Contre
mine das Material zu Baiſſeoperationen entziehen Die Rate für
Privatdiskonten hat ſich auf 19 bis 1 Proz erhalten und der
Reichsbank ſind ihrem letzten Ausweiſe zufolge neuerdings
16,482,900 M zugefloſſen wodurch die ſteuerfreie Notenreſerve
auf 245,266,000 M angewachſen iſt Durch politiſche Konjekturen
wurde die Stimmung hin und wieder in ungünſtigem Sinne be
einflußt doch kann dieſelbe im ganzen als eine ziemlich feſte be
zeichnet werden Nennenswerthe Kursſchwankungen haben indeß
nicht ſtattgefunden und konnten kaum eintreten da die Umſätze
über ſehr enggezogene Grenzen faſt niemals hinauskamen Auch
die Ankündigung daß in den nächſten Tagen die Veröffentlichung
der Semeſtralbilanz der Oeſterreichiſchen Kreditanſtalt erfolgen
werde ein Ereigniß welches früherhin die Spekulation Monate
lang in Bewegung zu ſetzen vermochte konnte eine größere
Regſamkeit nicht herbeiführen Außer den Renten von welchen
die Ruſſiſchen Auleihen die Ungariſche Goldrente mehr
1,10 Prozent und Aproz Egypter mehr 0,70 Prozent
bevorzugt und ſteigend die inländiſchen weniger belebt aber doch
gut behauptet waren kamen nur die Montanwerthe noch zu
einiger Geltung Meldungen über weitere Arbeiterentlaſſungen
über neue Ermäßigung der Eiſenpreiſe über das Eintreffen
großer Aufträge und dergl folgten ſich in bunter Aufeinander
folge und veranlaßten mehrfach einen Stimmungswechſel und
entſprechende Kursſchwankungen die das Uebergewicht nach der
negativen Seite haben Laurahütte ſchließen 25 Proz Bochumer
Gußſtahlwerk 1,65 Proz niedriger Phönix 1 Proz und Hörder
Hüttenwerk Proz höher Der internationale Spekulations
markt ſtand einige Tage unter dem Einfluſſe des Ablebens eines
wiener Spekulanten für deſſen Rechnung Baiſſeengagements in
Franzoſen und Kreditaktien zur Deckung kamen erſteres Effekt
ſchließt trotzdem 1 M niedriger letzteres 1 M höher Ungünſtige
Gerüchte bezüglich der Aſcherslebener Kaliwerke drückten auf den
Kurs von Diskonto Kommandit welche nach vielfachen kleinen
Fluktuationen die Woche mit einem Verluſt von I Proz be
endigen Auch die anderen Bankaktien haben nur geringfügige
Aenderungen erfahren Etwas bedeutendere Preisverſchiebungen
hat das Gebiet der inländiſchen Bahnaktien aufzuweiſen trotzdem
daſſelbe im ganzen ſehr vernachläſſigt war Den erheblichſten
Verluſt erlitten Mecklenburger mit 2,90 Proz Mainzer gaben
aufgrund von Befürchtungen neuer ſeitens der preuß Staats
bahnen zu bewirkender Konkurrenzmaßnahmen 0,45 Proz nach
und Oſtpreußiſche Südbahn 0,65 Proz Die Schweizeriſchen
Bahnen waren wieder in etwas ſchwunghafterem litten
aber hinſichtlich des Preiſes unter dem Drucke von Realiſationen
Gotthardbahn mußten 3,20 Proz Schweizer Unionbahn 3 Proz
und Schweizer Weſtbahn 1,30 Proz nachgeben Die öſter
reichiſchen Transportwerthe kamen nur wenig zum Umſatz und
entbehrten der einheitlichen Haltung die vorwiegend von dem
Ergebniſſe der betr Wocheneinnahmen und von den Ernte
nachrichten abhängig war es konnten DuxBodenbacher 0,80 Proz
und Böhmiſche Weſtbahn 1 Proz avanciren während Elbe
thalbahn 4 M und Nordweſtbahn 2 M nachgaben Auch
die Preiſe der ruſſiſchen Bahnen in denen zeitweilig ein mäßig
belebtes Geſchäft ſtattfand bewegten ſich nach verſchiedener
Richtung ſo konnten ſich WarſchauWiener um 7 M erhöhen
wogegen Kursk Kiewer 2,70 Proz zurückgingen ß

Eine überaus feſte Tendenz verbunden mit einer energiſchen
Preisſteigerung iſt in den letzten Tagen an unſerer Getreide
börſe zum Durchbruch gelangt Unbeſtändigkeit der Witterung
und Klagen über Erdruſchreſultate aus Rußland und Oeſterreich
Ungarn und zuletzt in nachhaltigſter Weiſe aus Frankreich be
förderten die Unternehmungsluſt und die Neigung zu Deckungs
käufen Ob ſich ſchon heute ein endgiltiges und der Wirklichkeit
nur einigermaßen entſprechendes Urtheil über das Geſammt
reſultat der diesjährigen Ernte formuliren läßt ſcheint aber doch
zweier Die Geſchäftsthätigkeit war eine im Vergleich zu
en Vorwochen weſentlich erhöhte und erreichte in den Brot

früchten zuweilen einen recht befriedigenden Umfang Rußland

der Hand acht zu leichte Goldſtücke vor Das Bantgeſchäft gab bdie Erklärung ab daß ſämmtüſche beſchlagnahmte Golditucke don H

war mit Anerbietungen ſehr zurlickhaltend uns brachte es nur
zu winzigen Abſchlüſſen Der zugeführte Roggen neuer Ernte
war in vielen Fölen ungenügender Qualität und erbrachte nur
mittlere Preiſe während feine Qualitäten i über Notiz

ezahlt wurden Sehr ſchleppend geſtaltete ſich der Handel in
afer von der hauſſirenden Strömung getragen konnteArtikel dennoch per Herbſt M und ver tovbr Dezbr I M

anziehen Weizen erbrachte bei ziemlich belebtem Verkehr einen
Gewinn von 48 M per Herbſt und 5 M per Novbr Dezbr
während Roggen bei minder regem Geſchäft auf beide Termine
3 3 M ſich beſſerte Der Abſatz von Roggenmehl bleibt
recht flott Weizenmehl machte ſich in mehreren Marken recht
knapp auch Kleie war gefragt und wurde beſſer bezahlt
T Petroleum war eine Kleinigkeit billiger erhältlich fand aber
keine Beachtung Auch Rüböl wurde nur ganz wenig um

eſetzt und zwar auf der Baſis des vorwöchentlichen Preiſes
ür Spiritus zeigten die Deſtillateure wenig Bedarf doch

wurde einiges zu Verſandtzwecken gefordert Die Umſätze waren
um ganzen gering und die Tendenz im weſentlichen von der

den rn über d r w
er Artikel konnte loco 0,60 M per AuguSeptör 0,50 M und per Herbſt 0,20 M anziehen p

re r eetre miauſche zum 1 Jan 1887 zur baaren Rü lung gekündigten ca 50 Mill Mark 4proz landſchaftlicher Central Piaudtrtefe Jegen
3 Proz iſt erſchienen Der Umtauſch erfolgt bis zu einem Geſammtvetrage
von 23,331 350 M ſobald dieſer Betrag durch Pfandbriefe erreicht iſt wird
die Konvertirung geſchloſſen Die zuletzt zur Konvertirung eingereichten 4proz
Bfandbriefe werden nur mit Vorbehalt angenommen Den Jnhabern 4proz
Pfandbriefe wird beim Umtauſch in Z proz eine bagre Zahlung von 1 Proz
als Prämie vergütet Der Umtauſch erfolgt vom 16 Aug dis 15 Sept
vorbehaltlich früherer Schließung bei allen dem Seehandlungs Konſortimn an
gehörenden Banken und Bantkfirmen

Preußiſche u 1009 Thaler Looſe von 1655 Die nächſte
Ziehung findet am 15 Sept ſtatt Gegen den Kursverluſt von ca 85 M
das Stück bei der Ausloofung übernimmt das Bankhans Karl Nenburger
Berlin Franzöſiſche Straße 18 die Verſicherung für eine Prämie von
12 M anf das Stück

Der Anſſichtsrath der Berliner Lampen und Bronzewaaren
Fabrik Stobwaſſer beſchloß für 1885 1886 eine Dividende nicht zur
Vertheilung zu bringen derjenige der Sächſiſchen Gußſtahlfabrik zu
Döhlen ſchlägt eine Diwidende von 7 Proz vor Bet letzterer Geſellſchaft
werden 81,838 M zu Abſchreibungen verwendet 5020 M auf Dellrederekonto
und 99,40 M auf neue Rechnung übertragen

Das Angebot des Diretors Hilſcher das City Hotel gegen 35,000 M
jährliche Pacht zu miethen wird den Aufſichtsralh demnächſt beſchäftigen
daſſeibe dürfte der Generalverſammlung zur Annahme empfohlen werdeu

Briefverkehr mit Rußland Der Verluſt von nach Rußland
geſandten Briefen iſt eine nicht ſelten vorkommende Thatſache Die Urſache
davon iſt nach dem BörſenCour meiſtens die daß die ruſſiſchen Zollbehörden
ſämmtliche aus dem Auslande kommenden Briefe welche ein größeres Gewicht
oder einen größeren Umfang als üblich aufweiſen in der Vermuthung daß in
den betreffenden Sendungen ſich dem r unterliegende Gegenſtände befinden
öffnen und in den meiſten Fällen zurückbehalten Dieſes Verfahren wird ins
beſondere eifrig ſeit der letzten Zeit geübt da es ſich erwieſen hat daß ſehr
viele aus dem Auslande nach Rußland kommende Briefe dem Zoll unterliegende
Gegenſtände enthalten Jn Anbetracht deſſen hat die Generalverwaltung der
ruſſiſchen Poſt und Telegraphenanſtalten ſich veranlaßt geſehen in Erinnerung
zu bringen daß aufgrund des Artikels 17 der in Paris am 1 Juni 1878
geſchloſſenen und am 21 März 1885 revidirten Konvention derlei Sendungen
verboten ſind und daß dieſelben ohne weiteres beſchlagnahmt werden

Die Jnumlauffetzung der neuen ruſſiſchen Goldmünze zu fünf
Rubel ſteht wie aus St Petersburg verlautet zum 1 12 d bevor Das
neue goldene Fünfrubelſtück hat ein geſetzliches Gewicht von 1452 Doli zu

o Feingehalt was einem Gewicht von 6,5194 g entſpricht Was den Markt
preis der nenen Münzen betrifft ſo hat bislang nur die holländiſche Bank
eine Taxe feſtgeſetzt indem ſie dieſelben mit 1648 fl das Kilogramm gleich
9,55s fl für das Fünfrubelſtück ankauft die Bank von Frankreich dürfte wie
man in St Petersburg meint für die ruſſiſchen Goldmünzen wohl denſelben
Preis wie für das amerikaniſche Gold d h 3093,30 Fres das Kilo berechnen
gleich 19 Fres für bas Fünfrubelſtück Angenommen daß die deutſche
Reichsbank die neuen ruſſiſchen Goldmünzen nach demſelben Tarif wie das
amerikaniſche Gold bewerthete ſo ergäbe ſich als deutſche Werthrelation der
ruſſiſchen Fünfrubel Goldmünze der Betrag von 16 u M Unſer Zwauzig
markſtück gilt dekanntlich gleich 6,16 Rubel in Gold

München 12 Aug Der Generalverſammlung der Maxhütte wird
die Vertheilung einer Dividende von 13 Proz und Vortrag von 50,000 M
auf e Rechnung vorgeſchlagen Jm Vorjahre wurden 19,68 Proz
vertheilt

Peſt 13 Aug Telegr Der Reinertrag der Ungariſchen
Kreditbank im erſten Halbjahr ſetzt ſich zuſammen aus dem Reinertrage
der Centrale mit 376,069 yl der Bank und Waarenabtheilung mit 157,013 Fl
Gefammtgewinn demnach 533,052 Fl

Etiſenbahn Einnahmen Wien 13 Aug Telegr Ausweis
der Karl Ludwigs Bahn geſammtes Netz vom 1 bis 10 Aug
165,795 Fl Mindereinnahme 4919 Fl die Einnahmendes alten Netzes be
trugen in derſelben Zeit 122,691 Fl Mindereinnahme 7255 Fl

Die Bekanntmachung

Halleſche Getreide und Produkten Börſe
Halle 14 Aug Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr

pro 1000 Kilo netto Weizen mittel 153 bis 158 Mark
beſſerer bis 165 M f märkiſcher bis 166 M Roggen
128 bis 136 Mark feinſter fremder über Notiz feuchter
billiger Gerſte Landgerſte 120 bis 132 Chevalier 135
bis 142 Hafer alter 136 144 M Raps 170 187 M
bezahlt Erbſen Viktoria ohne Notiz Kümmel
excl Sack pr 100 Kilo netto 48 52 M Stärke
incl Faß v 100 Kilo netto 33 00 M Ermittelte Preiſe
des Großhandels pr 100 Ko netto Linſen Bohnen
Lupinen o Angeb Futterartikel Futtermehl 13,00 M
Roggenkleie 9,50 10 00 Weizenſchalen 8,50 8,75 M
Weizengrieskleie 8,75 9,00 Malzkeime helle 9,50
bis 10,00 M dunkle 8,50 9,00 Oelkuchen
11,75 bis 12,25 M Malz 24,50 bis 26 00 M Rüb
öl 42,50 M Solaröl 0,825309 12,50 M Spiritus
10,000 Liter Proz matt Kartoffel 40,00 Rüben

Halle 14 Aug Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von
18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Diverſes
Maſchinenſtroh 12 bis 15 M pr 1200 Pfd iHeu gutes 4,00 M pr 100 Pfd Auswärtiges Heu 3,50
bis 4,00 M pr 100 Pfd

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 13 Aug Der Poſtdampfer Hammonia der HambAm Sr iſt von Hamburg kommend heute früh 5 Uhr in New York

eingetroffen

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe13 Aug 14 Aug 12 Aug 13 Augalle Unterh 1,90 86 Dresden 1,03 1,08

a Sakehe, 45Weißenfels De a W l S 3
enfe 46 y 40 s z Magdeburg 130 129

ünterh I 1,70Kalbe Oberp 1,40 1,46 12 Aug 13 Aug
Unterp 0,60 0,80 Artern Brückenp 1,12 1,38

Nach Schlufz der Redaktion

Frankfurt a 14 Aug s Man meldetder Frkf Ztg aus Paris hat ſich herausgeſtellt daß
die angeblich in Frankreich abgelaſſfenen deutſchen
Brieftanben belgiſchen und holländiſchen Urſprungs ſind

London 13 Aug Telegr Jn der Kohlengrube
Woodend Lancaſhire fand heute vormittag eine
Entzündung ſchlagender Wetter ſtatt Von der
Belegſchaft welche ca 150 Mann betrug werden
gegen 30 vermißt B
funden worden

isher ſind zwei Leichen gee J
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A Markt 4 Halle a S 4 Markt 4
Hanufactur Mode Waaren Seidenstoſfe Sammete Leinen Elvasxer Baumwollen Waaren Garcinen

Planelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte IIöbelstoſſe Besatz Plüsche

S Specialität Bade Artikel
Detail Verkauf

Original Fabrikpreiſen
r GrosserInventur Ausverkauf

Stoſſe zum Ausverkauf geſtellt es wird daher bis auf weiteres der Jnventur Ausverkauf fortgeſetzt

Mlsesasser Waschstoffe wegen vorgerückter Saiſon nur 23 25 und 30 Pfg
Nachſtehend einige Artikel welche im Preiſe beſonders zurückgeſtellt worden ſind Seidene BeſatzPlüſche Mir 2,50 u 3,00 Mk

Großee er Cheviot Melange Vtamine Woppeées
S heriger Verkaufspreis 2,50 4,00 Juventur Preis 1,00 1,25 pr Mtr
Größere Poſten 84 halbwoll Fleicierstofſe Jnventur Preis 40 50 und 60 Pfg

Sämmtliche Stoffe ſind mit dem Jnventur Verkaufspreis verſehen
Dem Ausverkauf ſind ferner hinzugefügt worden

150 Stück reinwollene Locdienmstofe
e 37 Pfg zurückgeſetzt

S Auch in dieſem Jahre habe ich das Waarenlager und zwar für ſämmtliche Abtheilungen zu den denkbar niedrigſten Preiſen ausgelegt und bietet ſichdadurch meinen werthen Kunden Gelegenheit recht vortheilhaft einzukaufen Wegen v greerhater Saiſon habe ich auch jetzt ſämmtliche Rlsasser Wasch

Poſten in 84 reinwoll Kleiderstoffen größte Neuheiten dieſer Saiſon Oheviot
orduren und Spitzenstoffe bis

bisheriger Saiſonpreis 1,20 jetzt im Preiſe auf 35 und

D

S

S

S

S

e Großes Lager von noch vorräthigen Prima Winter Dolmans in reiner Wolle mit Pelz und Plüſch garnirt nur aus Modellen beſtehend
S ſtatt 50 u 60 Mk nur 18 24 Mk Winter Paletots Mk 7,50 9,00 Ein Poſten Angora FHläntel Stück 7,50 9,00 Ca 200 Stück
I Sommer Jaquets u Umhänge dieſer Saiſon Mk 7,50 12 Ein Poſten Regenhavelocks u Paletots à 7,50 9,00 Kindermäntel
Stück Mark 2,50 84 Mantel Jaquetstoffe 90 Pfg 84 Mantel Pelusche 2 Mark in Braun und Schwarz

e Großes Lager in Steppdeckkem Stück Mk 3 3,50 4 6
e s breite grawroth e 8/4 breite reinleinen uni roſa 4 eiſee Vo atteMatratzen und Bettdrelle Bettdrelle und Jnletts Weiße HetteTamgſte

e l ne Beltdecen rSHemdentuche beſſere Qualitäten ReſterHandtücher Tiſchtücher u Servietten Leſſere Qualitäten
zuvunventur Preis 30 35 und 40 Pfg pr Mtr ſind enorm im Preiſe zurückgeſtellt worden Stück Mark 2 2,25 2,50 S

Herren Hemden DamenHemden Knaben Mädchen Hemden u Veinkleidr r
ans beſten Qualitäten Hemdentuch und Dowlas I aus Prima Hemdentuch und Dowlas mit Spitze aus Prima Hemdentuch und Dowlas S J a

mit Falten gearbeitet Stück Mk 1,50 Mk 1 1,25 und 1,50 bedeutend herabgeſetzt 2Waſchſtoffe Sommer Röcke für Damen Geſtrickte Damen Röcke
zu Knaben und Herren Anzügen Prima Lüſter mit Pliſfeé weiß Baumwolle mit rother KanteMr 50 60 und 75 Pfa Stück Mk 2,00 2,25 2,50 2 Stück Mk 1,20Geſtrickte Damen Röcke Geſtrickte Zephir Damen Röcke Große Taillen Tücher a
grau und braun Vigogne e SHandarbeit Dur e at e et le allein Cerſtenorn haiher84 breit Schürzen Leinen Prima Oualttaten Loge vMeter 60 und 65 Pfg Mtr 35 45 60 Pfg Dutzd Mk 3,50 Stück 30 Pfg d

e a Möbel und Gardinen Stoff mit Franze berl Elle 23 und 27 Pfg
Große Poſten Rricot alem nur beſte Qualitäten Stück Mk 2,50 2,75 3 3,50 6 b

e Bnglseche Tüll und Sächsische Zwirn Gardinen
iahren ch werde daher meinen werthen Kunden dein Ware e vieſes Vritkets rohe Vorthelte in Aresttitz eehtherretsermäßisung von 15 20 Prozent er

150 cm WitlISarcdimem mit Einfassung in großer Auswahl Mr 90 80 u 75 Pfg t
130 cm Waren mit Rinfassung in großer Auswahl Mtr 75 65 u 55 Pfg

194 Prima Sächsisehe wir Garcddimen 40 und 45 Pfg u84 Prämnea Sächesüsche Zwirn Giarädümem 30 und 35 Pfg

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Hellagen S
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